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V

Vorwort

Im Jahre 1992 ist die erste Auflage dieses Werks, damals noch im Carl Heymanns Ver-
lag, erschienen. Eberhard Schilken hatte damit ein Lehrbuch im besten Sinn vorgelegt:
Ein Werk, das Studentinnen und Studenten Orientierung gibt, ihnen das Verständnis
der oft theoretisch erscheinenden zivilprozessualen Fragen erleichtert, das aber auch
wissenschaftlichen Grundsatzfragen nicht aus demWeg geht.

Dieser Spagat ist im Laufe der Zeit immer schwieriger geworden, wie nicht zuletzt der
in der 7. Auflage auf über 500 Seiten angewachsene Umfang des Buches belegt. Denn
der zu verarbeitende Rechtsstoff ist durch den steten Strom von Rechtsprechung und
Literatur sowie durch die Aktivitäten des Gesetzgebers immer mehr angewachsen.
Auch seit der letzten Auflage im Jahr 2014 sind zahlreiche Veränderungen und Neue-
rungen zu verzeichnen gewesen. Diese nach dem bewährten Muster zu verarbeiten,
hätte ein nochmaliges Anwachsen des Umfangs mit sich gebracht, mit dem Ergebnis,
dass dasWerk endgültig den Anspruch, auch Lernbuch zu sein, hätte aufgebenmüssen.

Eine grundsätzliche Überarbeitung war damit unvermeidlich. Äußerlich ist diese an
einigen Umstellungen der Gliederung sowie an Veränderungen der Struktur der ein-
zelnen Abschnitte erkennbar. So musste etwa auf einleitende Schrifttumshinweise ver-
zichtet werden, auch sind die bisher jedem Paragraphen vorangestellten Fälle in den
Text integriert worden.

Zugleich geht das Werk mit der nun vorliegenden 8. Auflage nicht nur in eine andere
Reihe des Verlags, sondern auch in neue Hände über: Eberhard Schilken hat das Werk
seinem Nachfolger am Institut für deutsches und internationales Zivilverfahrensrecht
der Universität Bonn, Moritz Brinkmann, anvertraut. Er ist sehr froh, dass sein Werk
in veränderter Form durch einen hervorragenden Prozessrechtler der jüngerenGenera-
tion weitergeführt wird. Maßgeblich an der Neuauflage mitgewirkt hat auch Johannes
Richter, derHabilitand am Institut ist.

Moritz Brinkmann und Johannes Richter sind für das gewährte Vertrauen Eberhard
Schilken zu großem Dank verpflichtet. Sie haben sich bemüht, die wichtigsten zivilpro-
zessualenNeuerungen aufzunehmen, denUmfang des Buches zu begrenzen und gleich-
wohl den Charakter desWerks zu bewahren, und sind gespannt, ob dieseQuadratur des
Kreises in den Augen der Leserschaft gelungen ist.

Für die tatkräftige Unterstützung bei der Neuauflage sei den Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern des Lehrstuhls, insbesondere FrauHannah Freitag, Frau Sophia Lobinger
sowieHerrnDaniel Nägele ganz herzlich gedankt.

Kritik und Anregungen werden gern entgegengenommen unter sekretariat.brinkmann@
jura.uni-bonn.de.

Bonn, im Februar 2022 Eberhard Schilken Moritz Brinkmann Johannes Richter



VI

Aus dem Vorwort zur 1. Auflage (1992)

Das Zivilprozessrecht enthält die Regeln über den Ablauf des Verfahrens in bürger-
lichen Rechtsstreitigkeiten vor den ordentlichen Gerichten. Dabei dient das hier zu be-
handelnde Erkenntnisverfahren in erster Linie der Feststellung subjektiver Rechte des
Einzelnen und damit der Gewährleistung materieller Gerechtigkeit. Weil dieses mate-
rielle Recht nicht immer konfliktfrei ermittelt und durchgesetzt werden kann, ist Ver-
fahrensrecht unverzichtbar. Sein Zweck erschöpft sich freilich nicht in einer rein „die-
nenden“ Funktion gegenüber dem materiellen Recht. Hinzu treten Aspekte der
Wahrung des Rechtsfriedens und der Herstellung von Rechtssicherheit, in manchen –

wichtigen – Bereichen auch der Sozialgestaltung und allgemein der Konfliktlösung.

Mein Lehrbuch verfolgt das Ziel, das diesen primären und sekundären Zwecken die-
nende Recht des zivilprozessualen Erkenntnisverfahrens möglichst verständlich und
übersichtlich darzustellen. Der Aufbau der Darstellung orientiert sich hierfür am Ab-
lauf des Erkenntnisverfahrens, soweit das geradlinig möglich ist. Dem vorrangigen Zu-
schnitt der Reihe „Academia iuris“ auf die juristische Ausbildung entsprechend steht
die Erläuterung des „normalen“ Erkenntnisverfahrens erster Instanz naturgemäß im
Vordergrund. Insgesamt soll das für die erste und zweite juristische Staatsprüfung er-
forderliche Grundlagenwissen vermittelt werden, sodass Verkürzungen bei der Dar-
stellung von Problemen und insbesondere bei der Behandlung spezieller prozessualer
Situationen und Institutionen in Kauf genommen werden mussten. Rechtsprechung
und Schrifttum sind umfassend berücksichtigt, konnten aber selbstverständlich nicht
in allen Einzelheiten konkret eingearbeitet und insbesondere nicht extensiv zitiert wer-
den ... Jedem geschlossenen Abschnitt sind kleinere Fälle vorangestellt, auf die im
Laufe der Darstellung Bezug genommen wird, um diese möglichst auch „am Fall“ zu
erläutern; darüber hinaus sind einzelne Passagen immer wieder mit praktischen Bei-
spielen versehen. Diese Mittel sollen das Verständnis der oft spröden Materie erleich-
tern. Die Schrifttumsangaben vor jedem größeren Abschnitt verstehen sich in erster
Linie als weiterführende Literaturhinweise, zu speziellen Fragen sind Rechtsprechung
und Schrifttum als Einstieg in den Fußnoten zitiert .. .

Das Lehrbuch wendet sich zunächst an die mit dem Zivilprozessrecht . . . konfrontier-
ten Studenten und die Referendare, die in Ausbildung und Examen die ZPO nicht nur
kennen, sondern auch anwenden müssen. Diese Anlage des Lehrbuchs beschränkt
zwangsläufig die Möglichkeiten dogmatischer Grundlegung. Dennoch habe ich ver-
sucht, auch diesen Aspekt bei Schwerpunkten vertieft zu berücksichtigen. Im Übrigen
ist den meisten – auch praktisch bedeutsamen – Streitfragen wenigstens mit einigen
Gedanken Rechnung getragen. So hoffe ich, dass das Lehrbuch auch Richtern und
Rechtsanwälten eine Hilfe sein kann.

Eberhard Schilken
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